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Norm

ABGB §371 A

ABGB §415

Rechtssatz

§ 415 ABGB gewährt im Falle einer Vermengung abgegrenzter, von anderen deutlich unterscheidbarer Mengen

gleichartiger Sachen, zB von Geld, verschiedener Eigentümer jedem Eigentümer eine Eigentumsklage auf die

bestimmte, von ihm stammende Menge (Mengenvindikation oder Quantitätsvindikation), die auf die Abtrennung eines

entsprechenden Teils des Gemenges gerichtet ist, während § 371 ABGB im Falle einer Vermengung, nach der eine

solche Abgrenzung und deutliche Unterscheidung nicht mehr möglich ist, sich die Sachen vielmehr im Vermögen des

anderen "verloren" haben, die Eigentumsklage ausschließt.

Entscheidungstexte

6 Ob 731/78

Entscheidungstext OGH 23.11.1978 6 Ob 731/78

9 Os 83/81

Entscheidungstext OGH 15.12.1981 9 Os 83/81

Veröff: JBl 1982,329 = EvBl 1982/109 S 357 = SSt 52/67

1 Ob 521/82

Entscheidungstext OGH 31.03.1982 1 Ob 521/82

Auch

8 Ob 23/90

Entscheidungstext OGH 28.04.1992 8 Ob 23/90

8 Ob 4/94

Entscheidungstext OGH 31.08.1994 8 Ob 4/94

Auch

8 Ob 25/95

Entscheidungstext OGH 21.12.1995 8 Ob 25/95

Auch; Beisatz: Wer trotz Verringerung des Gemenges vindizieren will, muß die Höhe der Entnahme nachweisen,

damit ihre Auswirkungen auf den Anteil berechnet werden können (ecolex 1992, 558; 1994, 812). (T1)

6 Ob 2352/96t
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